
Das Meer 
 

Nun ist das Meer noch glatt, 

der Mond bescheint es wunderbar, 

Nebel legt sich auf das Wasser platt, 

das Blaue ist so schön und klar. 

 

Jetzt geht die Sonne auf, 

das Meer blickt zu ihr rauf, 

es fühlt die schöne Wärme, 

die Sonne lässt es schwärmen. 

 

Dann kommen Menschenkinder, 

und werden Muschelfinder, 

sie tauchen bis zum Meeresgrund, 

und machen einen großen Fund. 

 

Das Meer liebt es entdeckt zu werden, 

im Spiel mit der Sonne wird es sich färben, 

das Meer bemerkt die Bewunderung, 

ist stolz auf die Beobachtung. 

 

Und wenn die Kinder ins Bett müssen, 

wird die Sonne das Meer küssen. 

Auch heut´ war niemand hier allein, 

das Meer wird immer glücklich sein. 

 

Nele Taube (6c) 


